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Die Umweltstation
Die Umweltstati-
on Fuchsenwiese ist 
eine Umweltbildungs­
einrichtung des Landesbund für Vogel­
schutz e.V. – Verband für Arten- und 
Biotopschutz in Bayern. Sie bietet ein 
umfassendes Programm für Kinder, Ju­
gendliche und Erwachsene Natur mit 
allen Sinnen und nachhaltig zu erleben.

Der LBV
Der Landesbund für Vogel-
schutz e.V. (LBV) ist ein ge­
meinnütziger, staatlich an­
erkannter Naturschutzver­
band, dessen zentrales 
Anliegen der Arten- und Biotopschutz 
ist. Neben den vielfältigen Arten­
schutz-Hilfsmaßnahmen engagiert sich 
der LBV auch sehr stark in der Umwelt­
bildung. In seinen Umweltstationen und 
Infozentren erleben Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene hautnah die Natur.

Qualität
Die Umweltbildungs­
einrichtung „Fuchsen­
wiese“ ist eine vom 
bayerischen Staatsministerium für Um­
welt und Verbraucherschutz anerkann­
te Umweltstation und Träger des Quali­
tätssiegels „Umweltbildung.bayern“.

Förderung und  
Unterstützung
Unterstützt wird die 
Umweltstation Fuchsen­
wiese von dem Bayerisches Staatsmi-
nisterium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz, der Stadt Bamberg und 
dem Landkreis Bamberg.

Team der Fuchsenwiese

Brigitte Pfister 
Dipl.-Biologin 
(Leiterin)

Judith Fürst
Dipl. Soz.päd.in (FH)
(Umweltpädagogin)

Information und Terminvereinbarung:
LBV-Umweltstation Fuchsenwiese
Gerhart-Hauptmann-Str. 7
96050 Bamberg
Tel. 0951 – 32626
Fax. 0951 – 31841
e-Mail: bamberg@lbv.de
www.fuchsenwiese.lbv.de

Bürozeiten:
Terminvereinbarung und Informationen 
zu unseren Projekten:
Montag  9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag  10:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  11:00 – 15:00 Uhr
Sollten Sie uns eine Nachricht auf dem Anruf­
beantworter hinterlassen oder per e-Mail an­
fragen, melden wir uns baldmöglich zurück.

Unterstützen Sie unsere Arbeit  
durch eine Spende oder Mitgliedschaft
Spendenkonto:
Landesbund für Vogelschutz 
Sparkasse Bamberg
BYLADEM1SKB 
IBAN: DE68 7705 0000 0810 4586 79
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Ihre Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Gerhart-Hauptmann-Str. 7, 96050 Bamberg 
Tel. 0951 – 32626
Fax 0951 – 31841 
e-Mail: bamberg@lbv.de 

Martin Wölker 
1. KG-Vorsitzender 
Amphibien, Eulen, Fledermäuse 

Thomas Stahl 
2. KG-Vorsitzender 
Weißstorch, Ringfunde
Artenschutzmaßnahmen 
Mobil: 0162 – 3410829

Horst Wittner 
Pflegemaßnahmen, Kassier 

Ulrike Kästle 
Vogelstimmenexkursionen 

Greifvogelpflegestation Stettfeld
Tel. 09522 – 2709948
Günther Gabold: 0152 – 31068787
Heiko Hannig: 0172 - 8677080
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde des LBV, 

ein turbulentes außergewöhnliches Jahr liegt hinter uns. Es war ge­
prägt von Unsicherheit und Unvorhersehbarkeit, es hat uns größte 
Flexibilität und vielfach Mehraufwand abgefordert.

Vor allem die Umweltstation Fuchsenwiese war extrem von den Aus­
wirkungen der Corona-Pandemie betroffen. Fast alle Veranstaltun­
gen mussten abgesagt und Umweltbildungs-Projekte gestoppt wer­
den. Wichtige Einnahmen sind ausgefallen und führten somit zu ei­
ner finanziellen Notlage bei der Umweltstation. Wir hoffen, dass das 
Jahr 2021 besser wird und wir endlich unser Umweltbildungs-Pro­
jekt „Trendsportarten & Naturschutz“ durchführen können. Mittler­
weile haben wir auf digitale Angebote (s. „Naturschwärmer“) und on­
line-Besprechungen umgestellt. Insofern hat diese Krise auch die Di­
gitalisierung im Naturschutz und der Umweltbildung vorangebracht.

Natur- und Artenschutzmaßnahmen wie Biotoppflege, Wiesenbrüter­
betreuung, Sicherung von Kiebitz-Gelegen und Lerchenbruten fanden 
im vergangenen Jahr meist als Einzelaktivitäten statt. Die Kreisgruppe 
hat die „eingeschränkte“ Zeit genutzt, um sich neu zu strukturieren. 
Es wurden „Artenschutz-Arbeitsgemeinschaften“ wie z.B. eine Am­
phibien- oder eine Biotoppflegegruppe eingerichtet. Ebenso wird sich 
ab diesem Jahr ein „Vogel-Stammtisch“ regelmäßig treffen, um sich 
über außergewöhnliche Vogelbeobachtungen oder Schutzmaßnah­
men auszutauschen. Interessierte sind herzlich eingeladen daran teil­
zunehmen! In diesem Zusammenhang suchen wir auch aktive Mit-
glieder, die Lust haben sich in der Vorstandschaft zu engagieren! Bei 
Interesse bitte melden!

Selbstverständlich bieten wir 2021 wieder viele interessante Vogel­
stimmenwanderungen, Exkursionen und Radtouren zu Naturbeson­
derheiten. Eine gute Übersicht über die Veranstaltungsangebote gibt 
Ihnen das vorliegende Jahresprogramm.

Bitte unterstützen Sie uns mit einer Spende oder werden Sie Mitglied, 
damit wir auch weiterhin Maßnahmen für den Artenschutz und Um­
weltbildungs-Angebote durchführen können!

Wir bedanken uns für Ihr Engagement und hoffen, dass wir Sie mit un­
seren Veranstaltungen und Aktivitäten für die Natur begeistern können.

Brigitte Pfister

Martin Wölker 

Brigitte Pfister
(Leiterin Umweltstation Fuchsenwiese)

Martin Wölker
(Vorsitzender der LBV-Kreisgruppe)

4 VORWORT



Jahreshauptversammlung der Kreisgruppe

Die Kreisgruppe Bamberg des Landesbund für Vogelschutz lädt alle Mitglieder, deren 
Familien, Freunde und Interessierte herzlich ein zu ihrer Jahreshauptversammlung.

Tagesordnung:
1.	� Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Martin Wölker
2.	 Rückblick im Bereich Umweltbildung
3.	 Rückblick über die Artenschutzprojekte
4.	� Vorstellung Neustrukturierung der Kreisgruppe
5.	 Bericht des Kassiers
6.	� Aussprache und Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Ehrungen

Seit 111 Jahren gibt es nun den LBV. Jeden Tag machen sich Menschen im Verband für den 
Natur- und Artenschutz sowie für die Verbandsentwicklung stark. Die bisherigen Arbeitsab­
läufe in den Kreisgruppen haben gezeigt, wie notwendig eine zeitgemäße, moderne Arbeits­
weise ist, um den Vorstand zu entlasten, um die wertvolle Erfahrung der ehrenamtlich Enga­
gierten an unsere nächste Generation weiter zu vermitteln.
Das neue Kreisgruppenmodell lädt Sie zum Perspektivwechsel ein. Es geht um interessen- 
und kenntnisorientierte, unkomplizierte, aber auch selbststeuernde Arbeitskreise, in der Sie 
sich einbringen und verwirklichen können.
Lassen Sie sich überraschen und seien Sie 
herzlich willkommen bei unserer JHV, bei 
der wir unter anderem darüber berichten 
werden und uns mit Ihnen austauschen 
möchten. 

Datum: Freitag, 07.05.2021

Beginn: 17:00 Uhr

Veranstaltungsort: Fuchsenwiese 
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11. März Donnerstag�    |  
Amphibien aktiv erleben und schützen 
LBV-Kreisgruppe mit Kindergruppe
Auf der Wanderung zu ihren angestamm­
ten Laichgewässern dürfen Frosch, Kröte und 
Lurch heute auf viele sichere „Taxis“ hoffen. 
Am Amphibienübergang Sandhof werden wir 

nach einer sachkundigen Einführung aktiven 
Artenschutz betreiben und die reisefreudigen 
„Hochzeiter“ über die Straße tragen.
Bitte helle Taschenlampen, festes Schuh
werk, und gut sichtbare Kleidung (evtl. Warn­
westen) anziehen!
	 18:30 Uhr (Ausweichtermin 18.03.)  
⚑	�Wald-Parkplatz Sandhof
	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de

13. März Samstag�    | 

Müllsammelaktion des LBV
Anlässlich des Weltwassertags am 22. März 
jeden Jahres beteiligt sich die Kreis- mit Kin­
dergruppe auch dieses Jahr wieder mit einer 
Aktion, dieses Jahr am Gründleinsbach und 
Äbtissensee bei Hallstadt.
Arbeitshandschuhe, alte Eimer, wasserfestes 
Schuhwerk.
	0151 – 72924241 
	 10:00 Uhr  
⚑	�am Borstig 1, Hallstadt, Wegkreuz Ecke 

Auweg-Borstig-Max-Brose-Str.
	 ��0951 – 32626; bamberg@lbv.de 

Exkursionen, Aktionen, Familienwanderungen und Vorträge 

 Anmeldung   Info   Familie   Kinder    Erwachsene    Fernglas empfohlen   Radtour   

 Bitte be-
achten Sie die 
verschiedenen 
Anmeldemoda-

litäten!
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Für die Teilnahme an allen Veranstal
tungen ist eine Anmeldung im Vorfeld, 
beim jeweilig angegebenen Kontakt, mit 
Angabe der Telefonnummer erforderlich.

Veranstaltungen ohne Datumsangaben 
sind zu Beginn des geplanten Monats 
aufgeführt. Bitte Hinweise beachten.

Aktuelle Änderungen finden Sie unter 
www.bamberg.lbv.de unter der Rubrik 
Termine. 
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28. März Sonntag�   |  |   
Vogelstimmenwanderung  
rund um Walsdorf 
Eine Veranstaltung der VHS Bamberg – Land 
mit dem OGV Walsdorf. 
Der Weg führt durch den Wald, wo wir 
wahrscheinlich Goldhähnchen, Buntspecht, 
Singdrossel und weitere Waldvögel antreffen 
werden. Weiter geht es über die Felder und 
Wiesen, mit Gesang und Höhenflug der Feld­
lerchen, Kiebitze und Baumpieper. An der Au­
rach entlang sind in den Schilfgebieten viel­
leicht Blaukehlchen und Teichrohrsänger zu 
hören und mit etwas Glück auch zu sehen. 
	Referentin: Ulrike Kästle
	 7:00 Uhr 
⚑	�Gasthof „Weißes Lamm“ in Walsdorf
	 �0951 – 290382; gartenwunder@web.de

10. April Samstag  �   |  |   
Vogelstimmenwanderung 
um Pettstadt 
Eine Veranstaltung der VHS Bamberg – Land 
mit dem OGV Pettstadt.
Lerchen über den Feldern, den südöstlichen 
Ausläufer des Distelbergs hinauf, in den zahl­
reichen Schrebergärten mit vielen alten Bäu­
men Wendehals, Trauerschnäpper und Gar­
tenrotschwanz – auf diese Begegnungen 
können die Vogelfreunde um Ulrike Käst­
le wieder hoffen. Auf dem Rückweg verläuft 
die Strecke entlang des Bachlaufs, wo sich oft 
Bach- und Gebirgsstelzen aufhalten.

	 7:00 Uhr
⚑	�Parkplatz alte Bachbrücke in Pettstadt
	 ��0176 – 96325900; 1.vors@ogv-pettstadt.de

18. April Sonntag �   |  |    
Vogelstimmenwanderung  
rund um Wildensorg
Eine Veranstaltung der VHS Bamberg – Land 
mit dem OGV Wildensorg. 
Am Ortsrand sind typische Garten- und Wie­
senvögel wie Gartenrotschwanz oder Zilp­
zalp zu finden. Weiter geht es durch lichten 
Laubwald und am Waldrand entlang; dort 
finden sich mehrere Grasmückenarten sowie 
Zaunkönig, Buntspechte oder sogar ein Mit­
telspecht. Über den Wiesen lässt sich ab und 
zu der Wendehals hören; auch die Nachtigall 
war dort regelmäßig anzutreffen. 
	Referentin: Ulrike Kästle
	 6:30 Uhr
⚑	�Gasthof „Heerlein“ in Wildensorg
	 ���0151 – 51110286; rgiel.bamberg@t-online.de

23. April Freitag�   |  |    
Vogelbeobachtung am Baggersee –  
Auswirkungen von SUP
Die Trendsportart „Stand up paddling“ wird 
immer beliebter und stellt gleichzeitig eine 
starke Störung für Wasservögel dar. Werden 
allerdings ein paar wichtige Verhaltensregeln 
beachtet, so kann die Sportart naturverträg­
lich durchgeführt werden. 
Am Baggersee werden wir mit dem Spek­
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tiv typische Wasservögel beobachten und 
deren Verhaltensweisen kennen lernen. Es 
werden die Auswirkungen der SUP-Sportart 
auf die Vögel erläutert und wichtige Tipps 
zur Minderung der Störungen vorgestellt. 
	�� Bitte Fernglas mitbringen, sofern vorhan­

den.
	Referenten: Martin Wölker, Brigitte Pfister
	 17:00 Uhr 
⚑	�Badesee Baunach, Parkplatz
	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de

7. Mai Freitag �    |     
Jahreshauptversammlung 
der LBV-Kreisgruppe
Die Kreisgruppe Bamberg des Landesbund 
für Vogelschutz lädt alle Mitglieder, deren 
Familien, Freunde und Interessierte herzlich 
ein zu ihrer Jahreshauptversammlung. 
	� Weitere Informationen zu dieser Veran­

staltung s. Seite 5 des Programmheftes.
	 17:00 Uhr
⚑	�Fuchsenwiese
	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de 

21. Mai Freitag �  |  

Biotoppflegeaktion des LBV 
„Lupinenentfernung“
Damit die invasiv vordringenden Lupinen 
den Boden der umliegenden artenreichen 
Feuchtwiesenflächen nicht weiter mit Stick­
stoff anreichern, müssen sie jährlich müh­
sam zurückgedrängt werden. Soweit mög­
lich werden die Pflanzen komplett mit Wur­

zeln ausgegraben. Bitte Arbeitshandschuhe 
und Hacken (falls vorhanden) mitbringen.
	 16:00 Uhr  
⚑	�Sandhof Wanderparkplatz, rechterhand 

Verbindungsstraße Oberhaid-Appendorf  
	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de

21. Mai Freitag�  |  |     
Stammtisch der LBV-Kreisgruppe mit 
Grillen bei der Waldhütte des Forstes
Sandhof und der LBV 
Ergebnissicherung der seit 7 Jahren vom LBV 
gepachteten Flächen rund um Oberen und 
Unteren Haussee. Bei der gemeinsamen Be­
gutachtung wird der jahrelange, schweißtrei­
bende Einsatz gegen die Stickstoffanreiche­
rer Lupinen und das Ergebnis der extensiven 
Pflege genauer unter die Lupe genommen. 
Wir werden den Rufen von Waldkauz und 
Schwarzspecht sowie dem „Quietschen“ der 
Wasserrallen lauschen und vielleicht sogar 
noch den Balzrufen der Laubfrösche.  
	 17:30 Uhr 
⚑	wie Veranstaltung vorher
	� Grillgut mitbringen; Getränke gegen 

Spende vorhanden
	 �wie Veranstaltung vorher

23. Mai Sonntag�  |  |     
Vogelstimmenwanderung rund um Vireth
Eine Veranstaltung der VHS Bamberg – Land 
mit dem OGV Viereth. 
Vom Treffpunkt am Sportplatz aus werden 
wir Richtung Schleusenhalbinsel laufen und 
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zuerst einige typische Wiesenvögel wie Gar­
tenrotschwanz, Bachstelzen und Zilzalp fin­
den. Im bewaldeten Teil und in den Büschen 
werden wir unter anderem Rotkehlchen, 
Zaunkönig und eventuell auch Nachtigallen 
belauschen können. Abgerundet wird der 
Spaziergang durch einen Blick aufs Wasser, 
wo wir neben verschiedenen Entenarten und 
Reihern vielleicht auch auf den Flussregen­
pfeifer treffen. 
	Referentin: Ulrike Kästle
	 6:30 Uhr
⚑	�Sportgelände des 1. FC Viereth, am alten 

Sportplatz
	 �09503 – 1099; ogv-viereth@web.de

23. Mai Sonntag�  | 

Aktionsstand am Main – Info SUP
Veranstalter des Info-Tages: Stand up padd
ling – Schule Thomas Kehrberger. 
Bei einem Info-Tag am Badesee in Sand 
am Main wird nicht nur in das „Stand Up 
Paddling“ eingeführt, sondern auch ein ab­
wechslungsreiches Programm rund um 
das Thema Wasser geboten.  Am Stand der 
LBV-Umweltstation Fuchsenwiese werden ty­
pische Wasservögel und deren Lebensräume 
vorgestellt. Gleichzeitig wird über naturver­
trägliche Verhaltensweisen beim „Stand Up 
Paddling“ informiert.
	 13:00 bis 17:00 Uhr
⚑	�Baggersee in Sand am Main, Camping­

platz

Juni  �  | 

	Hinweis:  
Termin bitte der Tagespresse entnehmen:
„Bamberger Straßenränder 
als Lebensraum“
Eine Exkursion der Naturforschenden 
Gesellschaft Bamberg.
Über 20 km lineare Lebensräume durch­
ziehen den Osten der Stadt Bamberg, vor­
wiegend in Nord-Süd-Richtung. Die Stra­
ßenränder des Berliner Rings und seiner 
Seitenstraßen fungieren dabei als Vernet­
zungsstrukturen zwischen den Sandlebens­
räumen im Norden und Süden Bambergs. Er­
läutert werden die botanischen und zoologi­
schen Besonderheiten der Untersuchungen 
aus dem Jahr 2019. 
	�Referenten: Martin Bücker,  

Hermann Bösche
⚑	�Ecke Berliner Ring / Memmelsdorfer Stra­

ße / Seehofstraße, kleiner angelegter Park
	 �0951 – 12269; boesche-oeko@t-online.de

13. Juni Sonntag  	�   |  |     
Wanderung: Außergewöhnliche Pflanzen 
und Tiere rund um die Kletterfelsen
Der Frankenjura ist nicht nur ein Kletter-El­
dorado, sondern zeichnet sich auch durch 
seine einzigartige Natur aus. Gerade die 
schroffen Felsen beherbergen oft außerge­
wöhnliche Pflanzen und seltene Tiere (Uhu, 
Wanderfalke).
Bei unserer Wanderung wird die Biologin 
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Brigitte Pfister die außergewöhnliche Natur 
der Felsen zeigen, die Lebensweise von Uhu 
und Wanderfalke erklären und naturverträg­
liches Klettern (Kletterkonzept) vorstellen.
	Referentin: Brigitte Pfister
	 14:00 Uhr (ca. 3 Stunden)
⚑	�Parkplatz Ortsende Burglesau Richtung 

Gräfenhäusling; Einkehrmöglichkeit: Vo­
gelsmühle Burglesau

	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de

Juni / Juli�  |   | 
„Rama-Dama“ – Challenge  
für die Fuchsenwiese
Sammelt Müll und werdet aktiv 
für die Fuchsenwiese!
Wir suchen Gruppen (Kinder-/Jugendgrup­
pen, Schulklassen, Vereine...), die Lust ha­
ben sich an einer Müllsammel-Challenge zu 
beteiligen.
Sammelt als Gruppe Müll auf einer Wiese, 
einem Grünstreifen, am Badesee oder am 
Fahrradweg.
Macht außergewöhnliche Fotos oder denkt 
euch spannende Geschichten aus und dreht 
ein witziges Video von der Sammelaktion. 
Die Aktionsfotos/-videos werden dann auf 
der Homepage und den sozialen Medien ge­
postet und damit Geld für die Fuchsenwie­
se gesammelt. Für jedes Foto und für jede 
gesäuberte Fläche werden Sponsoren und 
Spender gesucht. 

Mit diesen Aktionen tut ihr nicht nur etwas 
für die Natur, sondern unterstützt auch die 
LBV-Umweltstation Fuchsenwiese. 

23. Juni Mittwoch �    |     
Zwei-Hügel-Radtour – Friesener Warte 
ADFC-Radtour.
	� Nur für geübte MTB-Fahrer!
Die Radtour geht durch den Hauptsmoor­
wald nach Friesen zum Segelflugplatz. Ge­
meinsam mit der Wandergruppe des LBV 
(s. u.) erkunden wir den außergewöhnlichen 
Lebensraum der Kalkschotterflächen. 
	 18:00 Uhr
⚑	�Stadion-Platz, Bamberg
	 �0951 – 30120511, 0176 – 96322882  

(Norbert Hetz, Tourenleiter)

23. Juni Mittwoch�  |  |     
Exkursion Friesener Warte: 
Naturschutz & Mountainbike
Die Friesener Warte bietet nicht nur für 
Mountainbiker eine attraktive Strecke mit 
herrlichem Blick in die Ferne, sondern auch 
eine außergewöhnliche Vielfalt an Lebens­
räumen mit seltenen Pflanzen und Tieren. 
Die Naturbesonderheiten werden gezeigt, 
typische Mountainbike-Strecken begutach­
tet und mögliche Fahrtwege bzw. naturver­
trägliche Verhaltensweisen diskutiert. 
	 19:30 Uhr (Wanderer)
⚑	�Friesen bei Hirschaid, oberer Wander­
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parkplatz (an der Straße zum Flugplatz). 
Circa 20 Uhr Zusammentreffen mit den  
ADFC-Radlern (s. linke Seite). 

	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de

Juli�   |  

	Hinweis:  
Termin bitte der Tagespresse entnehmen:
„Ackerwildkräuter bei Geisfeld  
und der Friesener Warte“ 
In Zusammenarbeit mit der Naturforschen-
den Gesellschaft Bamberg.
Mohn, Kornblume, Adonisröschen, Venus­
kamm, Tännelkraut und viele weitere Kräu­
ter sind mit dem Ackerbau zu uns eingewan­
dert und konnten über Jahrhunderte hinweg 
in den Äckern existieren. Hermann Bösche 
wird uns die Seltenheiten auf ausgewählten 
Äckern bei dieser Wanderung vorstellen. 
	Referent: Hermann Bösche 
	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de

6. Juli Dienstag�  |   |     
„Acker-Rittersporn und Feldlerche“ 
In Zusammenarbeit mit Naturland.
Die ökologisch bewirtschafteten Äcker bei 
Königsfeld beherbergen eine reiche Acker­

wildkrautflur mit inzwischen selten gewor­
denen Pflanzen wie dem Acker-Rittersporn 
und dem Sommer-Adonisröschen. Auch 
Feldlerche und Rebhuhn kann hier der auf­
merksame Wanderer beobachten. 
Beim Besuch verschiedener Biobauern- 
hof-Flächen in der Umgebung von Königsfeld 
wird darüber diskutiert, wie die Steigerung 
der Artenvielfalt in den Betriebsablauf inte­
griert werden kann.
	Referent: Stefan Brehm
	 19:30 Uhr 
⚑	�Naturland-Biobauernhof Brehm, Poxdorf 

bei Königsfeld
	 ��0951 – 32626; bamberg@lbv.de

18. Juli Sonntag�   |  

 „NaturJuwele am Kraiberg“
In Kooperation mit dem Landschaftspflege-
verband Landkreis Bamberg.
Wunderschöne Streuobstbestände und ex­
tensiv gemähte buntblühende Wiesen zeich­
nen den Kraiberg aus. Das vielfältige Mosaik 
beherbergt Besonderheiten wie die Pracht­
nelke, den Wendehals, außergewöhnliche 
Wildbienen sowie den Hellen und Dunklen 
Wiesenknopf-Ameisenbläuling. Der Biologe 

Sie lieben 
die
Wir auch!

NATUR?

Besuchen Sie uns auf
WWW.LBV.DE

Unterstützen Sie uns mit einer Mitgliedschaft oder Unterstützen Sie uns mit einer Mitgliedschaft oder 
lernen Sie uns mit einer Schnuppermitgliedschaft lernen Sie uns mit einer Schnuppermitgliedschaft 
für 1 Euro im Monat erst einmal kennen!für 1 Euro im Monat erst einmal kennen!

GEMEINSAM SCHÜTZEN WIR BAYERNS NATUR

Schnupperkarte_2018_210x100mm_2seitig.indd   1 30.05.18   13:11

Papierlos und unkompliziert unter www.lbv.de 
oder per Post mit der Antwortkarte auf Seite 33/34!



Klaus Weber wird uns die außergewöhnliche 
Lebensweise des Ameisenbläulings vorstel­
len, verschiedene Schmetterlinge und Wild­
bienen zeigen sowie die Pflege der ökolo­
gisch wertvollen Flächen erläutern.
	Referent: Klaus Weber (LPV Bamberg)
	 14:00 Uhr
⚑	�Bauhof Baunach, Eichenstraße 6
	 �0951 – 32626; bamberg@lbv.de
 Radtour zur Exkursion am Kraiberg
Der ADFC lädt ein zu einer Radtour. Nach 
dem Mittagessen (Einkehr geplant) schließt 
sich die Radl-Gruppe der Exkursion an. 
	 10:00 Uhr
⚑	�Gabelmann, Bamberg 
	 �0951 – 500666,  

(Walter Haderlein, Tourenleiter) 

16. September Donnerstag  �  |     
Stammtisch der LBV-Kreisgruppe 
Vogelbeobachtung am Ochsenanger 
Wir werden mit dem Spektiv typische Was­
servögel beobachten und deren Verhaltens­
weisen kennen lernen. 
	� Bitte Fernglas mitbringen, sofern vorhan­

den. Eine gemeinsame Einkehr im An­
schluss ist möglich. 

	 17:00 Uhr 
⚑	�Ebing, an der Anglerhütte 
	 ��0921 – 7594224; sevtap.okyay@lbv.de

25. September Samstag�   |  

Aktionsstand beim Apfelfest 
am Lindenhof in Bayreuth
Im Namen des Teams des BNN Streuobstwie­
senprojekts, der Landschaftspflegeverbände  
Weidenberg und Fränkische Schweiz und 
des Kreisverbands für Gartenbau und Land­
schaftspflege e.V. sind Sie herzlich zum Ap­
felfest und zur Kreisobstausstellung einge­
laden. 
	 10:00 bis 17:00 Uhr
⚑	�UIZ Lindenhof, Karolinenreutherstr. 58, 

Bayreuth

10. Oktober Sonntag �   |  

Aktionsstand beim Apfelmarkt 
Lebensraum Streuobstwiese: schauen – ent-
decken – staunen – fragen & antworten. 
Informationen und Aktionen rund um die 
Streuobstwiese und deren zahlreiche Be­
wohner.   
	 10:00 bis 17:00 Uhr 
⚑	�Memmelsdorf  

12. November Freitag �   |  

Stammtisch der LBV-Kreisgruppe
Gemütlicher Austausch zum Jahresende.
	 18:00 Uhr 
	 �0921 – 7594224;  

sevtap.okyay@lbv.de
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Bitte unterstützen Sie uns durch eine Spende!

Alle Aktivitäten, die Artenschutzaktionen der Kreisgruppe 
und die Angebote der Umweltstation Fuchsenwiese, 
werden von der Kreisgruppe Bamberg finanziert. 

Bitte unterstützen Sie uns, damit wir auch weiterhin 
die Angebote aufrechterhalten können.

  SPENDENKONTO: 
Landesbund für Vogelschutz, Sparkasse Bamberg 
IBAN: DE68 7705 0000 0810 4586 79

Ferien- und Freizeitaktionen  
für Kinder, Jugendliche und Familien

BAMBERGER FERIENABENTEUER
Das Ferienbetreuungsangebot des 
„Bamberger Ferienabenteuers“ ist 
ausschließlich über die Online-Plattform  
www.ferienabenteuer-bamberg.de  
und nur wochenweise buchbar.

FERIENPROGRAMM
Die einzelnen Veranstaltungen des 
Ferienprogramms können nur als 
Online-Buchung beim Stadtjugendamt, 
voraussichtlich nach den Pfingstferien, 
gebucht werden.

 Kinder   Anmeldung  ⚑ Treffpunkt   Uhrzeit/Dauer

 Bitte be-
achten Sie die 
verschiedenen 
Anmeldemoda-

litäten!
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2. August Montag �  
Ferienprogramm 
„Eulenkunde für Zauberlehrlinge“
Willkommen im Reich der Hexen 
und Zauberer! 
Als tapfere Zauberlehrlinge werdet ihr etwas 
über das verborgene Leben dieser faszinie­
renden Geschöpfe der Nacht lernen. Dabei 
müsst ihr verschiedene schwierige Aufgaben 
und Herausforderungen bewältigen, um die 
kniffligen Prüfungen zu meistern. Magische 
Zaubersprüche dürfen dabei natürlich nicht 
zu kurz kommen. 
Am Ende bekommt ihr dann alle für euren 
Mut ein echtes Eulendiplom verliehen.
	10:00 bis 13:00 Uhr
⚑	 Fuchsenwiese

3. August Dienstag �  
Ferienprogramm
„Piraten-Survival 
auf der Fuchsenwiese“
Wir sind eine Horde gestrandeter Piraten, 
die nach überstandenem Schiffbruch als 
„Landratten“ irgendwie überleben müssen. 
Dabei gilt es, gemeinsam mit dem erfahre­
nen Piratenkapitän spielerisch zahlreiche 
Herausforderungen zu meistern und allerlei 
Gefahrensituationen tapfer zu überwinden.
	10:00 bis 13:00 Uhr 
⚑	 Fuchsenwiese

4. August Mittwoch �  
Ferienprogramm 
„Traumfänger“
Traumfänger als „Schlafbeschützer“, „Prob­
lemlöser“, „Ruhequell“ oder einfach als Zier­
de oder Geschenk. 
Damit jedes Kind mit einem individuell aus 
Naturmaterialien gestalteten Traumfänger 
belohnt werden kann, heißt es Mut zum 
Auszuprobieren zu haben, Rücksicht neh­
men, bereit sein zu helfen, Geduld zu üben 
und einfach das gemeinschaftliche Tun aus 
vollen Zügen zu genießen. Wir freuen uns 
auf eine schöne gemeinsame Zeit!  
	10:00 bis 13:00 Uhr
⚑	 Fuchsenwiese

5. August Donnerstag �  
Ferienprogramm 
„Auf den Spuren des 
Knabberweltmeisters“
Gefällte Bäume, angenagte Äste und ein 
kunstvoll aufgetürmtes Bauwerk aus Ästen 
– wer war denn hier am Werk? Ist dieses 
Tier, welches eher im Verborgenen lebt und 
einem Waschbären mit schuppigem Fisch­
schwanz ähnelt, nun doch ein Fisch oder gar 
ein Fischräuber?  
Unser verschmuster „Streichelbiber“ wird 
euch begeistern und ganz schön zum Stau­
nen bringen. Für muntere Ferienstimmung 
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werden lustige Spiele sorgen. Und ein klei­
nes, selbst hergestelltes Werkstück als Erin­
nerung zum Mitnehmen gibt’s auch noch.
	10:00 bis 13:00 Uhr
⚑	 Fuchsenwiese 

6. August Freitag �  
Ferienprogramm 
„Eulenkunde für Zauberlehrlinge“
- nähere Beschreibung siehe 2. August - 
	10:00 bis 13:00 Uhr
⚑	 Fuchsenwiese

9. Montag – 13. August �  
Bamberger Ferienabenteuer 
„Naturforscher – wir entdecken 
Wildnis vor der Haustür“
Wildnis vor der Haustür entdecken, heißt die 
Devise. Ausgestattet mit Kescher, Becherlu­
pe und Bestimmungshilfen sind wir der Ar­
tenvielfalt auf der Spur. Wir schärfen unsere 
Sinne und tauchen tief in den Mikrokosmos 
der Welt der Insekten und andere Tiergrup­
pen ein. Spielerisch versuchen wir Zusam­
menhängen in der Natur auf den Grund zu 
gehen und immerwährende Entwicklungs­
prozesse zu verstehen. Lasst uns Natur-Sher­
lock Holmes sein! 
	Täglich (5Tage): 8:00 bis 15:00 Uhr 
⚑	 Fuchsenwiese 

6. September Montag �  
Ferienprogramm
„Piraten-Survival 
auf der Fuchsenwiese“
- nähere Beschreibung siehe 3. August - 
	10:00 bis 13:00 Uhr 
⚑	 Fuchsenwiese

7. September Dienstag �  
Ferienprogramm 
„Auf den Spuren des 
Knabberweltmeisters“
- nähere Beschreibung siehe 5. August - 
	10:00 bis 13:00 Uhr
⚑	 Fuchsenwiese 

8. September Mittwoch�    
Ferienprogramm 
„Eulenkunde für Zauberlehrlinge“
- nähere Beschreibung siehe 2. August - 
	10:00 bis 13:00 Uhr
⚑	 Fuchsenwiese

9. September Donnerstag �  
Ferienprogramm
„Piraten-Survival 
auf der Fuchsenwiese“
- nähere Beschreibung siehe 3. August - 
	10:00 bis 13:00 Uhr 
⚑	 Fuchsenwiese

10. September Freitag �  
Ferienprogramm 
„Auf den Spuren des 
Knabberweltmeisters“
- nähere Beschreibung siehe 5. August- 
	10:00 bis 13:00 Uhr
⚑	 Fuchsenwiese 

Weitere 
Veranstaltungen 
unter FEPRONET 

buchbar.

Gundelsheimer Straße 116
96052 Bamberg
Telefon 09 51/9 65 95-0
www.spiegel-bamberg.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr. 8-12 Uhr + Mo.-Do. 13-17 Uhr

15Ferienaktionen für Kinder
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Umweltbildungsprojekte für Schulklassen und Gruppen

„Was man selbst sieht, hört oder anfassen kann, versteht man besser.“

Mit diesem Motto möchten wir dazu einladen, unsere faszinierende 
Natur kennen zu lernen. Unsere Projekte wollen spielerisch an die 
Natur heranführen und so den Wert der Natur aufzeigen. Ökolo­
gische Zusammenhänge sollen vermittelt, nachhaltige Lebensstile 
beleuchtet, die eigene Persönlichkeit weiterentwickelt und Kompe­
tenzen gefördert werden. 

	� Details zu den einzelnen Projekten finden Sie  
auf unserer Homepage unter www.fuchsenwiese.lbv.de 

	 Die Termine für die Veranstaltungen werden individuell vereinbart und gebucht. 

Naturerkundungen �
	1,5 bis 3 Stunden
 	Zielgruppe: Jahrgangsstufe 1 – 6
Die Lebensräume 
Wiese, Hecke, Wald und Wasser werden 
mit allen Sinnen aktiv erkundet. 
Wahrnehmen – Finden – Beobachten – Be-
stimmen. 
Mit Becherlupen, Keschern und Bestim­
mungshilfen den kleinen und großen Wun­
dern der Natur auf der Spur. 
Spielerisch wird interessantes Wissen an­
schaulich vermittelt und vertieft.
 
Naturerlebnisse �
	�1,5 bis 3 Stunden  

Projekttage und -wochen 
 	Zielgruppe: ab 4 Jahre

Abenteuer in der Natur: Ob auf den Spu­
ren von Naturvölkern wie den Aborigines, 
als wilde Piratenhorde, die als gestrande­
te Landratten zu überleben versuchen, als 
Zauberlehrlinge, die neugierig auf die ge­
heimnisvolle Welt der Nachtgreife sind  oder 
auf Zeitreise in vergangene Epochen wie das 
Mittelalter oder in die ferne Steinzeit. 
Lasst euch überraschen!

Ernährung  �
global, regional und saisonal
	1,5 bis 3 Stunden, Projekttage 
 	Zielgruppe: ab 4 Jahre
Kennenlernen – Ernten – Verarbeiten – 
Schmecken.
Knackige, essbare (Wiesen-) Wildkräuter, 
„Zwiebeltreter-Gemüse“, regionale Getrei-

 Bitte be-
achten Sie die 
verschiedenen 
Anmeldemoda-

litäten!
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Der durchschnittliche   
Kaffeekonsum in  
Deutschland kann  
pro Person im  
Jahr ca. 100 m2  
Biodiversität in den  
Anbauländern erhalten:

Schon der Genuß  
einer Tasse kann dem 

Artenschwund effektiv 
entgegenwirken.  

10 Tassen schonen 
rund 1 m² Fläche wert-

vollen Lebensraum.

Wir wollen mehr! Du auch? mokka-makan.de

Augen auf beim Kaffeekauf –  
bei uns zählt jede Tasse!

Vorderer Graben 4 
96047 Bamberg 

Fon 0951 20876990

desorten und mit eigener Muskelkraft herge­
stellter Saft aus Äpfeln von der Streuobst­
wiese. Mobile Ausstellungen mit Aktionsein­
heiten ergänzen das Angebot. 
 
Klimawandel und Klimaschutz�
	1,5 Stunden
 	Jahrgangsstufe 1 – 4 
Jeder kann zum Schutz unseres Klimas etwas 
beitragen. Wie das genau funktioniert und 
warum selbst schon ganz kleine Verhaltens­
änderungen sinnvoll sind, erfahrt ihr in die­
ser mit anschaulichen Experimenten ge­
spickten Veranstaltung.
 
Spezielle Programme	�
	ab 1,5 Stunden  
 	Zielgruppe: ab 3 Jahre 
Die Natur bietet einen geeigneten Rahmen für:
 „entschleunigende“ Kunstveranstaltungen  
wie LandArt, bei denen die mannigfaltigen 
Eindrücke aus der Natur Ausdruck in einem 
gemeinsamen Schöpfungsprozess finden
 die Stärkung des WIR-Gefühls eines Grup­
pengefüges, wobei durch eine individuelle 
Auswahl spielerischer Übungen Kompeten­
zen erkannt und erprobt werden, bei unse­
rem Fuchsenwiesen-Outdoortraining
 zauberhafte Mitmachgeschichten für 

die Kleinen, bei denen Wichtel & Co gemein­
sam mit den Kindern erfolgreich Zauberer 
besänftigen durch ambitioniertes Lösen von 
verschiedentlichen Aufgaben und Rätseln
 Veranstaltungen im Winter, bei denen 
Winterschlaf nicht die geringste Chance hat 

Kooperationsprojekt  „Blühender Jura“�
mit SAMT (Soziale Arbeit mit Tieren – 
„Mensch trifft Ziege"):  
Das Kennenlernen eines wertvollen Lebens­
raumes und einer wunderschönen Kultur­
landschaft vor unserer Haustür, die überre­
gional bedeutsamen Trockenrasen des „Frän­
kischen Jura“ mit ihrer typischen Flora und 
Fauna. Hierzu gibt es ganz „besondere“ Wie­
senerkundungen zum Genießen, denn in die­
sen Wiesen zeigt sich nicht nur bunte Pflan­
zenvielfalt, sondern wir werden auch noch 
verwöhnt mit einem herrlichen Konzert aus 
Summen, Brummen und Zirpen sowie den 
farbenfrohen Gauklereinlagen von zahlrei­
chen Schmetterlings- und Käferarten. Einge­
gangen wird auch auf das landschaftspflege­
rische Instrument „Beweidung mit Schafen 
und Ziegen“ und die besondere Funktion der 
vierbeinigen Landschaftspfleger zur Erhal­
tung dieser artenreichen Lebensräume, wes­
wegen wir eine Buchung erst ab dem Mo­

17Umweltbildungsprojekte für Schulklassen und Gruppen



Kleberstr.11 - Bamberg - Tel.: 0951-3 09 43 69
Öffnungszei ten:  Mo.-Fr.  10-18  Uhr
               Sa. 10-16 Uhr
info@modemithut.de-www.modemithut.de 

fair 
auch Yogamode

nachhaltig

nat Mai empfehlen. Un­
ter Berücksichtigung der 
Wanderbewegungen der 
Tiere der Projektpart­
ner, kann -nach Abspra­
che- auch ein Veranstal­
tungsteil mit den vierbei­
nigen "Rasenmähern" 
und deren Hütern einge­
baut werden. 

Natur erforschen 
	ab 1,5 Stunden
 	Zielgruppe: ab Jahr­
gangsstufe 1 
Einzelne Tierarten und 
deren besondere Le­
bensweise werden genauer unter 
die Lupe genommen. So lernt ihr 
den erfahrensten Wasserbauinge­
nieur Boris Biber, der sich ganz 
dem Veganismus verschrieben hat, 
kennen oder den pelzigen Kobold 
Fredo Fledermaus, der mit ris­
kanten Flugmanövern und Geräu­
schen „der besonderen Art“ zu be­
eindrucken weiß...

CarSharing von Ökobil e.V.

Bamberg und Bayreuth

www.meiaudo.de
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Zweite(n) Gruppenleiter/-in 
für unsere Teengruppe in Bamberg gesucht

Unsere Gruppenleiterin in Bamberg sucht dringend Unterstützung bei 
den zweimal im Monat, immer an einem Samstag Nachmittag stattfin­
denden Treffen der Fuchsenwiesenbande. 

Wenn Du Lust hast auf Kinder / Teens, hauptsächlich zwischen 11 und 
14 Jahren, mit denen wir Themen zu Natur sowie Natur- und Umwelt­
schutz aufarbeiten und uns aktiv im Natur- und Artenschutz einbrin­
gen, dann melde Dich doch bei uns im Büro!

Bei der NAJU (Naturschutzjugend im LBV) gibt es tolle Jugendleiterkur­
se und Weiterbildungen für unsere Gruppenleiter und wir Hauptamtli­
chen unterstützen Euch mit Rat und Tat.

Einen Nachweis über Deine Qualifikationen und Erfahrungen in der 
Kinder- und Jugendarbeit gibt’s natürlich dazu. 

Fo
to

s 
©

 Ju
di

th
 F

ür
st

19



Projekt 2021 der Umweltstation Fuchsenwiese 
„Trendsportarten & Naturschutz“

Es ist ein paradoxer Trend, dass genau die 
Menschen, die es voller Begeisterung in un­
sere Natur zieht, oftmals zur Belastung für 
exakt diese Natur werden. Durch technisch 
optimierte Sportgeräte gelangt man in je­
den Winkel der attraktiven Landschaften. 
Dies birgt natürlich Probleme für die Natur, 
da sensible Lebensräume stark belastet oder 
seltene Arten beunruhigt werden.

Andererseits sind genau diese Outdoor-
Sportler auch Naturliebhaber, meist fehlt ih­
nen nur das nötige Hintergrundwissen. Mit 
entsprechender Aufklärung und interessan­
ten Angeboten, die sowohl den Sport als 
auch die Ökologie berücksichtigen, kann hier 
viel erreicht werden. 
In der Region Bamberg haben sich 3 Trend­
sportarten stark entwickelt, die zunehmend 
Probleme in der Natur bereiten. Diese sind: 

% Klettern im Fränkischen Jura
% Mountainbiken in sensiblen Landschaften 
% Stand Up Paddling an Gewässern

Mit unserem Projekt „Trendsportarten und 
Naturschutz“ wollen wir die Menschen aus  
der Natur nicht aussperren, sondern möch­
ten zusammen mit den entsprechenden 
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Sportarten-Nutzern Lösungen im Bereich 
Freizeit und Natur entwickeln. Attraktive 
BNE-Angebote sollen ein Verständnis für 
einen nachhaltigen Umgang mit der Na­
tur wecken. In Zusammenarbeit mit den 
Netzwerkpartnern sollen die jeweiligen be­
troffenen sensiblen Lebensräume und Ar­
ten beleuchtet, naturverträgliche Verhal­
tensweisen entwickelt sowie Besucherlen­
kungsmaßnahmen erarbeitet werden.
 
Für das Klettern gibt es schon ein gut funkti­
onierendes Kletterkonzept, das verschiede­
ne Naturschutzinstitutionen zusammen mit 
Kletterverbänden erarbeitet haben. Dieses 
Konzept soll verstärkt in der Öffentlichkeit 
bekannt gemacht werden und gleichzeitig 
soll es als Beispiel für die anderen Trend­
sportarten dienen. 

Geplant sind öffentliche Exkursionen, Fort­
bildungen für Multiplikatoren und Runde  
Tische mit den jeweiligen Sportgruppen zur 
Beleuchtung der Probleme und Erarbeitung 
von naturverträglichen Verhaltensweisen.
 
Gefördert wird das Projekt vom Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Verbrau­
cherschutz.  
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Das Jahr 2020 hat das Arbeiten in unserer 
Bildungseinrichtung, der Umweltstation Fuch-
senwiese, gewaltig auf den Kopf gestellt – aber, 
wir haben es als Herausforderung gesehen und 
neue Wege eingeschlagen

Das normale Jahr in der Bildung für nach­
haltige Entwicklung bei der Umweltstation 
hatte nach abgeschlossener Planung, Kon­
zeptarbeiten, Öffentlichkeits- und Netzwer­
karbeit sowie Kundenakquise gerade Fahrt 
aufgenommen, als alle Planungen plötzlich 
gestoppt wurden.

Alle Veranstaltungen und Umweltbildungs­
projekte mussten abgesagt werden. Ar­
beitsintensive Umplanungen und aufwän­

dige Hygienekonzepte mussten erstellt wer-  
den, so dass wenigstens in den Sommer­
ferien stark modifizierte neue Programme 
durchgeführt werden konnten.
Das letztjährige Modellprojekt mit vielen 
öffentlichen Exkursionen und Fortbildungs­
angeboten gelangte Corona-bedingt leider 
auch nicht zur Durchführung.

Der LBV als Gesamtverband als auch das 
verbandseigene Referat Bildung für nach­
haltige Entwicklung reagierten besonnen 
und couragiert, und rüsteten innerhalb kür­
zester Zeit digitale Kompetenzen und Res­
sourcen durch entsprechende Fort- und 
Weiterbildungen und technische Ausstat­
tung auf.
So starteten 13 Umweltbildungseinrichtun­
gen und Umweltstationen des LBV ge­
meinsam, darunter natürlich auch die Um­
weltstation Fuchsenwiese, mitten in der 
Corona-Krise das digitale Mitmachprojekt 
NATURSCHWÄRMER, ein Familienprojekt 
für wissbegierige und naturverliebte Welt­
verbesserer, um Familien online verschiede­
ne Natur- und Nachhaltigkeits-Themen nä­
her zu bringen. 

Die Themen der „Naturschwärmer“ rich­
ten sich an alle Altersstufen. Das Neue: 
Menschen sollen in Kontakt miteinander 
gebracht werden, die aufgrund der Coro­
na-Pandemie direkte soziale Kontakte mei­
den müssen oder beispielsweise aus Al­
tersgründen das Haus nicht mehr verlassen 
können.
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Restauration historischer Fenster und Türen

Fertigung von Fenstern und Türen
Energetische Verbesserung des Bestandes

Reparaturen von Holz und Glas

Hegelstraße 20a - 96052 Bamberg

info@aas-fensterbau.de 
www.aas-fensterbau.de

Tel. 0951 31062

Ihr Partner für:

 �Unter www.naturschwaermer.lbv.de 
rückt jeden Monat ein anderes Thema 
aus dem Bereich Natur und Nachhaltig­
keit in den Fokus. Mehrmals wöchentlich 
wird mit Videos, Podcasts, Bau- und Ba­
stelanleitungen, Quiz und Challenges so­
wie Alltagstipps zum Mitmachen einge­
laden. 

U �Familien, die nichts verpassen möchten, 
können dort auch den Familien-Newslet-
ter abonnieren. 

z �Und Senioren können sich für den News­
letter „Naturschwärmer 60+“ anmelden. 

Q �Oder einfach auf Instagram  
@naturschwaermer.lbv folgen.

Das Projekt wird gefördert vom Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Verbrau­
cherschutz.

Nach Fledermäusen, Hecke, Müll, Natur im 
Winter und Nachhaltige Weihnachten im 
vergangenen Jahr, erwarten die Familien in 
2021 interessante Themenkomplexe wie Kli­
magerechtigkeit, Insektengarten, Wald, Was­
ser… Wir wünschen allen viel Freude und 
Staunen beim Reinschauen, Faszinieren las­
sen und Mitmachen!
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Kultur in die Schule: Projekt Kultur.Klassen  
mit dem Kulturamt der Stadt Bamberg

Die Umweltstation Fuchsenwiese arbeitet 
seit 2007 als externer Kooperationspartner 
mit einer bunten Palette an Projekten rund 
um das Thema Natur und nachhaltige Le­
bensstile mit den verschiedensten Bildungs­
einrichtungen im Rahmen des Kultur.Klas­
senprojektes zusammen.
Sowohl an den Schulen als auch auf dem Ge­
lände der Umweltstation oder anderen ge­
eigneten Standorten finden Veranstaltungen 
über das ganze Jahr verteilt unabhängig von 
der Witterung statt. Sie werden in Abstim­
mung mit den Ansprechpartnern auf Alter 
und Bedürfnisstruktur, Zielsetzung bzw. Inten­

collibri
Bücher & mehr!

Die Buchhandlung
für die ganze Familie!

persönlich • kompetent • kinderfreundlich
Austr. 12 • Bamberg

Tel 0951 / 30182710     www.neuecollibri.de

tion individuell auf die Gruppe zugeschnitten. 
Besonders beliebt und entsprechend häufig ge­
bucht werden die Bausteine „Natur & Kultur“ 
und „Abenteuer Natur“. 
Die Kultur.Klassen wählen aus einem Baustein­
katalog pro Schuljahr etwa 20 Einheiten à 90 
Minuten aus, die sie beliebig als Einzel-, Tages-, 
Wochen- oder Schuljahresprojekte gestalten 
können.
Für dieses Schuljahr mussten bisher gebuchte 
Termine zunächst einmal nach hinten verscho­
ben werden.

Wir freuen uns und hoffen bald auf 
viele neue gemeinsame Projekte!  
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Kurt Meier Umzüge
Gabelsbergerstr. 2 • 96050 Bamberg

Nah- & Fernumzüge
Entrümpelungen • Kleintransporter

Tel. 0951 / 20 22 76

schöne bequeme Schuhe - auch für Einlagen
   von + Think ! + Duckfeet + Ganter + Lointʼs + Haferl +  
   Hartjes + Ströber + Däumling + Stegmann + VABEENE
   und vor allem: persönliche Beratung

BA-JOSEPHSTR. 9 Tel 0951/201266 w.schuhlechner.de 
neu: Di-Fr 10.30 – 18 h   Sa 10.30 – 13 h   Mo nach Vereinbarung

Bus   5 min Luitpold-Eck   Bahnhof  5 min   P   im Hof
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Nachwuchs für den Naturschutz –  
Naturschutzjugend im LBV, die NAJU

Im corona-eingeschränkten 2020 waren 
die Highlights der Bamberger Teengruppe 
„Fuchsenwiesenbande“ unbedingt die bei­
den erlebnisreichen Natur-Radtouren zu 
den Lebensräumen Fließgewässer und Ma­
gerwiesen, die wir eingehend unter die Lupe 
nahmen. Dass Artenvielfalt mithilfe durch­
dachter Konzepte erhalten werden kann, 
konnten wir am Kreuzberg bei Dörfleins 
hautnah bestaunen. Denn dort werden die 
artenreichen Magerwiesen-Flächen durch 
die schonende Beweidung der vierbeini­
gen Landschaftspfleger unter der Regie von 
Wanderschäfern erhalten.
Auch die bunte Schmetterlingswelt ist dort 
daher noch in ganz guter Ordnung. Dies zeig­
te uns nach erfolgreicher Schmetterlings­
jagd, die uns so einige mehr oder weniger 
elegante, ballettartige Luftsprungeinlagen 
und Enthedderungsaktionen der großen Fal­
ternetze abverlangte, die faszinierend bunt 
und detailreich gezeichnete Vielfalt unserer 
Beobachtungsobjekte. In den Bestimmungs­
röhrchen in ihrer natürlichen Bewegungs­
freiheit eingeschränkt, boten uns die Blü­
tengaukler nämlich ihre ganze Pracht feil. 
Neben tagaktiven Nachtfaltern wie Bluts
tröpfchen, konnten wir Tagfalter aus der Fa­
milie der Bläulinge, Weißlinge und Edelfalter 
bestimmen und bestaunen. 

Natürlich durften auch in diesem Jahr tra­
ditionell, jährlich stattfindende Aktionen, 
wie ein spannendes Stelldichein mit den 
lautstark protestierenden Amphibien bei 
Sandhof bei Dunkelheit, nicht fehlen. Und 
auf dem Außengelände der Fuchsenwie­
se waren wir mit gemeinsamem Einsatz eif­
rig bei der Sache bei der Erneuerung des in 
Teichnähe verorteten Weidenhauses, wel­
ches nun bald wieder als Tarnung bieten­
de Wasservogelbeobachtungswarte genutzt 
werden kann. Mehr auf der HP!

Herzlichen Dank an alle, die uns bei unseren 
Aktionen so engagiert unterstützt haben!

Für 2021 sind schon viele Programmpunkte
geplant. Wer Interesse hat mitzumachen
bitte einfach bei Judith melden! 
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Weißstorchjahr 2020 
Stand 20.01.2021: 2020 besetzten 28 (im 
Vergleich: 22 in 2019 und 18 in 2018) Stor­
chenpaare verschiedene Horststandorte im  
Landkreis Bamberg, wovon mind. 6 Paare  
den Winter über am Standort verblieben 
waren, sich also nicht auf die weite Reise in 
den Süden gemacht haben. Erfreulicherwei­
se waren hiervon 5 Neuansiedlungen. 
Pro Paar sind im Schnitt etwa 2 Jungstörche 
auch ausgeflogen, was insgesamt als norma­
les gutes Ergebnis zu bewerten ist und so­
wohl den Vergleichswerten Oberfrankens als 
auch Bayerns in diesem Jahr entspricht. Ein 
Aufsehen erregendes, besonderes Ereignis 
stellte im April die erfolgreiche Umsetzung 
des Horstes in Frensdorf dar.
 Weitere Informationen zu den einzelnen 
Horststandorten sowie überregionale Ergeb-
nisse und Bewertungen finden Sie unter dem 
Link am Ende der Seite 29.

Amphibienjahr 2020 
Es konnten im gesamten Landkreis an 25 
Übergängen 38.801 (2019: 43.411) Amphi­
bien sicher über die Straße gebracht wer­
den.  Die Kreisgruppe betreut gemeinsam 
mit anderen Ehrenamtlichen die Übergän­
ge Sandhof und Deusdorf. Im Rahmen des 

Projektes „Management von Lebensräumen 
FFH-relevanter Amphibienarten in Rohstoff­
gewinnungsstätten“ hat der LBV gemeinsam 
mit Abbauunternehmen begonnen (3-Jah­
res-Projekt), Lebensbedingungen für Am­
phibien in Steinbrüchen und Kiesgruben zu 
verbessern. Dazu wurde in Zapfendorf in gu­
ter Zusammenarbeit mit der Porzner Steine 
und Erden GmbH eine Amphibienkartierung 
durchgeführt.
Der LBV möchte sich bei allen Helferinnen 
und Helfern herzlich bedanken, ohne deren 
engagierten Einsatz solche Aktionen nicht 
möglich wären! 
Mitmacher*innen bitte melden bei unserem 
Ansprechpartner Martin Wölker (s. Seite 31). 
 Weitere Informationen zu den einzelnen 
Amphibienübergängen (Übersichtstabelle zu 
Arten und Individuenzahlen) sowie Besonder-
heiten des Amphibienjahres 2020 finden Sie 
unter dem Link am Ende der Seite 29.

Besondere Vogelbeobachtungen
Im vergangenen Jahr wurden leider keine au­
ßergewöhnlichen Sichtungen in unserer Do­
kumentation erfasst. Sicherlich wurden aber 
unabhängig von unserer Datenerfassung inte­
ressante Beobachtungen gemacht. Wenn Sie 
uns diese mitteilen möchten, wenden Sie sich 
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am besten per Mail unter bamberg@lbv.de  
an das Büro. Wir werden Ihre Beobachtun­
gen dann gerne in unsere Berichterstattung 
und Dokumentation aufnehmen.

Wiesenbrüter 2020
Um die Nistplätze der bei uns sehr selten ge­
wordenen Kiebitze zu sichern, die auch auf 
bewirtschafteten Flächen brüten, wurden im 
Frühjahr an verschiedenen Standorten ge­
zielte Kontrollbeobachtungen durchgeführt 
und die Niststandorte markiert, um sie vor 
einer drohenden, möglichen Zerstörung im 
Zuge der landwirtschaftlichen Bewirtschaf­
tung zu schützen. 

Äbtissensee
Im sechsten Jahr nach der Wiedervernäs­
sung des Äbtissensees (infolge der Übernah­
me der Pacht durch den ersten Vorsitzen­
den der Kreisgruppe Martin Wölker) wies 
das Areal, bedingt durch die Extremsom­
mer 2018 und 2019 durchgängig einen nied­
rigen Wasserstand auf. Im Sommer 2020 er­
hielt sich eine Wasserinsel an der westlichen 
Seite und das Areal fiel so nicht gänzlich tro­
cken. Infolge des geringen Fischbestandes 
(bedingt durch das Trockenfallen in 2018), 
konnten nur noch Wasservogelarten, die 
nicht auf Fische im Speiseplan angewiesen 
sind, beobachtet werden. Der Entwicklung 
resp. Veränderung in der Artenzusammen­
setzung der am und im Gewässer lebenden 
Tierarten darf also weiterhin mit Spannung 
entgegengesehen werden.

LBV-Flächen um Sandhof
Die wertvollen Magerwiesenflächen incl. 
der beiden Weiher um Sandhof befinden 
sich, als von der Kreisgruppe gepachtete Flä­
chen, seit einigen Jahren unter deren wohl­
meinenden Fittichen und genießen seither 
durch aufwändige, gezielte Pflegemaßnah­
men eine sukzessive Aufwertung hinsicht­
lich ihrer Artenvielfalt. Am Unteren Haus­
see wurde 2020 bei Sanierungsarbeiten ein 
neuer Mönch vom Forstbetrieb gesetzt. Im 

Zuge dieser Baumaßnahme wurde auch das 
Ufergehölz zurückgedrängt, welches die 
Flachwasserzonen gut beschattet hatte. Er­
hofft wird hierdurch für die Zukunft, dass der 
Laubfrosch auch hier die nun günstigen Be­
dingungen zur Laichablage nutzt. 

Aktivitäten der Kreisgruppe ’21
Die Kreisgruppe Bamberg startet in diesem 
Jahr neu durch und möchte durch die Bil­
dung verschiedener Arbeitskreise und das 
Anbieten öffentlicher Stammtischtermine 
zu verschiedenen Themen weitere Aktive 
gewinnen (s. Seiten 30 und 31).
Einer Fortführung des bereits 2019 begon­
nenen, in 2020 aber dann ab April ruhenden, 
LfU-Projekts zum Fledermausschutz sehen 
Aktive mit froher Erwartung entgegen.  Ziel 
ist es, ehrenamtliche Fledermausschützer 
zu gewinnen, die beispielsweise jährlich im 
Landkreis Bamberg Winterquartierskontrol­
len durchführen.
Seit dem Winter 2019/2020 werden in den 
Uhurevieren in der Balzzeit Ende Januar/ An­
fang Februar von aktiven Eulenschützern Syn­
chronverhöraktionen durchgeführt, um die 
im Landkreis erfreulich hohe Bestandsdich­
te genauer erfassen zu können, da so Doppel­
zählungen vermieden werden können. 
Eine weitere notwendig gewordene Weiß
storchhorst-Umsetzung wird demnächst in 
Frensdorf erfolgen. 
 Weitere Informationen finden Sie unter 
www.fuchsenwiese.lbv.de/lbv-bamberg/ 
unsere-arbeit/ 
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Mitmacher*innen gesucht!

Sie haben Lust, sich für den Naturschutz 
stark zu machen? 
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse! 

Wir suchen Aktive, die mit uns Wiesen mä­
hen, Vögel zählen oder die Natur für Kinder 
erlebbar machen… und natürlich noch vieles 
mehr! Bei uns leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag für Natur und Gesellschaft – egal, ob 
Sie einen großen Wissensschatz mitbringen 
oder noch ein Frischling sind. Unsere Tätig­
keitsbereiche sind vielfältig – es ist also für 
jeden etwas dabei. 
Und das Ehrenamt bietet viele Lernmöglich­
keiten.

Sevtap Okyay
LBV-Ehrenamtsbeauftragte  
für Oberfranken Bezirks­
geschäftsstelle Bayreuth

�	 e-Mail: sevtap.okyay@lbv.de  
	 Tel. 0921 – 7594224   
	 Tel. 0173 – 6835522 

Umweltbildung: Unterstützen Sie uns als 
Praktikant*in/Bundesfreiwillige(r) in der 
Umweltstation Fuchsenwiese, übernehmen 
Sie als Honorarkraft Umweltbildungsveran­
staltungen oder betreuen Sie im Ehrenamt 
eine Kindergruppe im Landkreis Bamberg!

Kontakt:
Tel. 0951 – 32626
e-Mail: bamberg@lbv.de
www.fuchsenwiese.lbv.de

Gerne nehmen wir Sie in den einmal pro 
Quartal erscheinenden LBV-eMail-Vertei-
ler „Oberfranken Newsletter“ auf, wenn 
Sie regelmäßig aktuelle Nachrichten erhal-
ten möchten. Erteilen Sie uns hierfür, ge-
mäß geltender Datenschutzbestimmun-
gen, per eMail an Sevtap Okyay Ihr Ein
verständnis. Danke für Ihr Interesse.  

Stammtischtermine 2021

23. April 	 |  �	17:00 Uhr 	 | � Badesee Baunach, Vogelbeobachtung m. anschl. Einkehr 
21. Mai 	 |  	17:30 Uhr 	 |  Sandhof, m. anschl. Grillen 
16. Sept. 	 |  	17:00 Uhr 	 |  Ebing, Wasservögelbeobachtung Ochsenanger m. anschl. Einkehr
12. Nov. 	 |  	18:00 Uhr 	 |  Gemütlicher Austausch zum Jahresende
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Arbeitskreise beim LBV in Bamberg:

Die Kreisgruppe Bamberg wird unterstützt von insgesamt 1418 Mitgliedern (Stand: Jan. 2021). 
Wir möchten neue Interessierte in unsere wertvolle Natur- und Artenschutzarbeit einbinden. 
Neben der Umweltbildungseinrichtung“ Umweltstation Fuchsenwiese“ engagiert sich die 
Kreisgruppe in der Region Bamberg sehr stark im Bereich Vögel (Wiesenbrüter, Schwalben, 
Weißstorch und Uhu), Insekten und Amphibien. Biotope wie blütenreiche Wiesen, Feucht­
wiesen oder Sandrasen werden regelmäßig bei gemeinsamen Arbeitseinsätzen gepflegt. 

Wir suchen engagierte Mitmacher*innen, 
die uns unterstützen mit der Übernahme folgender Arbeitskreise: 

 �AK Verwaltung / Öffentlichkeitsarbeit (Presseartikel,  
Organisieren von Treffen, Infostände, Mitgliederwerbung)

 �AK Störche (Kontrolle der Horststandorte, Artenschutzmaßnahmen)

 �AK Fledermäuse (Artenschutz, Kontrolle der Winterquartiere) 

Ihre Ansprechpartner*innen:

�AK Ornithologie: Ulrike Kästle  
Gemeinsame Treffen zu einem regelmäßigen Stammtisch zum Austausch von Vogelbeobachtun­
gen und alles, was rund um die Vogelwelt bewegt. e-Mail: ulrike.kaestle@lbv.de, Tel. 0951 - 21514 

�
�AK Amphibienschutz: Martin Wölker 
Vor allem im zeitigen Frühjahr, wenn die Amphibienübergänge betreut werden müssen, braucht 
es eine zuverlässige Mithelferschar.  e-Mail: martin.woelker@lbv.de

AK Biotoppflege: Horst Wittner
Gemeinsame Treffen zur Planung, Organisation und Durchführung von Pflegemaßnahmen von 
LBV-Flächen.  e-Mail: horst.wittner@lbv.de, Tel. 09547 - 871580

�AK Regnitzaue: Andreas Märtlbauer 
Aktiver Artenschutz gefährdeter Bodenbrüter in den Buger Wiesen und am Regnitzufer zwischen 
Bug und Hirschaid.  e-Mail: andreas.maertlbauer@lbv.de 

�AK Wiesenbrüter: Thomas Stahl
Wiesenbrütermonitoring und Umsetzung von Schutzmaßnahmen. 
 e-Mail: thomas.stahl@lbv.de, Tel. 0162 - 3410829

�AK Eulenschutz: Martin Wölker
Verhören von Eulen zur Bestandskontrolle -vorzugsweise im Winter-, Nistkastenkontrolle und 
mehr.  e-Mail: martin.woelker@lbv.de 

��AK Jugendarbeit: Judith Fürst
Interessierte, die gerne mit Kindern / Jugendlichen regelmäßig Aktionen rund um Natur- und Um­
weltschutz durchführen möchten.  e-Mail: judith.fuerst@lbv.de



LBV-Umweltstation Fuchsenwiese in Nöten
Spenden brechen ein, Veranstaltungseinnahmen fehlen, Projekte abgesagt

Die Umweltstation Fuchsenwiese ist norma­
lerweise voll ausgebucht. 
Ab März geht es mit den Schulklassen raus 
in die Natur. Es werden Lebensräume erkun­
det, die Artenvielfalt erforscht und nachhal­
tige Lebensstile erarbeitet.  
Neben der intensiven Zusammenarbeit mit 
Schulen, Kindergärten und Kindertagesstät­
ten werden auch umfangreiche Ferienpro­
gramme und wöchentliche Ferienbetreuun­
gen angeboten.
Doch die Corona-Pandemie setzt seit letz­
tem Jahr das Leben in der Fuchsenwiese na­
hezu auf null.
„Anfang letzten Jahres liefen die Veranstal­
tungsplanungen bereits auf Hochtouren, 
doch dann mussten wir alles stoppen“, so die 
Leiterin B. Pfister.  Alle Veranstaltungen und 
Projekte wurden abgesagt. Auch die wich­
tige Spendensammlung des LBV, die Mitte 
März stattgefunden hätte, ist ausgefallen.
Permanente Umplanungen, die Ausarbei­
tung eines umfassenden Hygienekonzeptes 
und arbeitsintensive Schutzvorschriften be­

stimmten die Arbeit der Umweltstation.   
Einzig in den Sommerferien konnten Feri­
enangebote mit stark modifizierten Pro­
grammen und reduzierten Teilnehmerzahlen 
stattfinden.  

Für das Jahr 2021 hofften wir endlich wie­
der durchstarten zu können. Doch die aktu­
elle Lockdown-Situation und die Einschrän­
kungen an den Schulen deuten schon wieder 
auf Veranstaltungs-Ausfälle hin.
Als Verein, der auf diese Einnahmen ange­
wiesen ist, ist das ein Desaster. Die Auswir­
kungen der Corona-Pandemie stellen für die 
Umweltstation eine existentielle Notlage dar. 

Die Fuchsenwiese benötigt dringend Spen-
den und eine finanzielle Unterstützung, um 
den Betrieb der Umweltstation aufrecht 
erhalten zu können.  

Schon 2020 haben wir den Haushalt mit ei­
nem Defizit abgeschlossen. 
Bei gleichbleibenden Kosten für den Betrieb 
und die Instandhaltung der Fuchsenwiese, 
konnten wir ohne Veranstaltungen kaum 
Einnahmen generieren. Dankenswerterwei­
se hatte uns die Sparkasse durch einen Hilfs­
fond für Vereine mit 5.000,- € unterstützt.. 
Ebenso erhielten wir eine institutionelle För­
derung in Höhe von 35.000,- € vom Bayeri­
schen Staatsministerium für Umwelt und 
Gesundheit. So konnten wenigstens laufen­
de Festkosten bezahlt werden. 
Ohne Spenden und ohne kommunale/staat­
liche Unterstützung ist der Betrieb der Um­
weltstation, an der wir jährlich tausende 
von Menschen für die Natur begeistern und 
wichtige Projekte mit Kindern zum Thema 
Nachhaltigkeit durchführen, nicht gesichert. 

Daher haben wir eine große Bitte: Unter-
stützen Sie uns in dieser schwierigen Zeit!  
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DER LBV – Seit über 100 Jahren:
Schutzprogramme für Uhu, Weißstorch 
und viele andere faszinierende Arten
Naturschutz in über 350 Kreis-, Orts- und 
Jugendgruppen
3.000 Hektar eigene Schutzgebiete 
für bedrohte Tiere und Pflanzen 
1.500 Veranstaltungen jährlich 
Naturerlebnisse für alle Altersgruppen

ALS MITGLIED:
 geben Sie der Natur Ihre Stimme

 �erhalten Sie exklusiv 4x im Jahr kosten­
los das LBV-Magazin VOGELSCHUTZ

 �sind Mitgliedsbeiträge und Spenden 
steuerlich absetzbar

 �können Sie jederzeit Ihre Mitglied­
schaft ohne Kündigungsfrist wieder 
beenden

Der LBV erhebt und verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich für Vereinszwecke. Dabei werden Ihre Daten nur für LBV-eigene Informa­
tions- und Werbezwecke verarbeitet und genutzt. Dieser Verwendung Ihrer Daten können Sie jederzeit, z. B. an mitgliederservice@lbv.de, widersprechen. 
Detaillierte Informationen zur Datenschutzerklärung des LBV finden Sie online unter: www.lbv.de/datenschutz � Programmheft 2021

  �Ja, 
 �ich teste für 1 € pro Monat die LBV-Mitgliedschaft  
für ein Jahr (endet automatisch! Einzug einmalig)

  �Ja,  �ich werde mit                          € pro Jahr zum Vollmitglied.  
 	 (ab 4,– € monatlich)
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Ich ermächtige den LBV, Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom LBV auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Name, Vorname �

Straße, Haus Nr. �

PLZ, Wohnort �

E-Mail 	 Geburtsdatum�

IBAN �

Datum 	 Unterschrift�



VERSENDE
MICH!

ANTWORT 

LBV-Landesgeschäftsstelle

Mitgliederservice
Postfach 13 80
91157 Hilpoltstein

Freunde für die Natur!

Weitere Familienmitglieder 
für die LBV-Familienmitgliedschaft:

(Ehe-/Lebens-) Partner, Geburtsdatum�

1. Kind, Geburtsdatum�

2. Kind, Geburtsdatum�

3. Kind, Geburtsdatum�

ggf. Mitgliedsnummer des Werbers�

Prämiengutschein            ja            nein�

Ihr Begrüßungsgeschenk als Neumitglied: 

«Ein Naturführer»



Individuelle 
Terminvereinbarung 
unter Tel. 0951 – 3 26 26 
www.fuchsenwiese.lbv.de

Unsere Fuchsenwiesen –

DAUERKNÜLLER
Veranstaltungsangebote für Schulklassen und Gruppen

«Was man selbst sieht, hört oder anfassen kann, versteht man besser.»
Mit diesem Motto möchten wir dazu einladen, unsere faszinierende 
Natur kennen zu lernen. Unsere Projekte wollen spielerisch an die Na-
tur heranführen und so den Wert der Natur aufzeigen. Ökologische 
Zusammenhänge sollen vermittelt, nachhaltige Lebensstile beleuch-
tet, die eigene Persönlichkeit weiterentwickelt und Kompetenzen ge-
fördert werden. 

 Naturerkundungen
Die Lebensräume Wiese, Hecke, Wald und Wasser werden mit allen Sin­
nen aktiv erkundet. Entdecken, fangen, beobachten und bestimmen. 
Spielerisch wird interessantes Wissen anschaulich vermittelt und vertieft.

 Naturerlebnisse
Abenteuer in der Natur: Ob auf den Spuren von Naturvölkern, als wilde 
Piratenhorde, die als gestrandete Landratten zu überleben versuchen 
oder auf Zeitreise in vergangene Epochen wie das Mittelalter. Lasst 
euch überraschen!

 Ernährung – global, regional und saisonal
Kennen lernen, ernten, verarbeiten und schmecken: Knackige essbare 
Wiesenkräuter, „Zwiebeltreter-Gemüse“, regionale Getreidesorten und 
mit eigener Muskelkraft hergestellter Saft aus Äpfeln von der Streuobst­
wiese. Mobile Ausstellungen mit Aktionseinheiten ergänzen das Angebot.

 Klimawandel und Klimaschutz
Dass wirklich jeder etwas für den Schutz unseres Klimas tun kann, erfahrt 
ihr in dieser mit anschaulichen Experimenten gespickten Veranstaltung.

 Spezielle Programme
Die Natur bietet einen geeigneten Rahmen für „entschleunigende“ 
Kunstveranstaltungen wie LandArt, eine individuelle Auswahl spieleri­
scher Übungen zur Kompetenzstärkung, zauberhafte Mitmachgeschich­
ten für die Kleinen ...
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Information und 
Terminvereinbarung:

LBV-Umweltstation 
Fuchsenwiese

Gerhart-Hauptmann-Str. 7
96050 Bamberg
Tel. 0951 – 32626
Fax. 0951 – 31841
e-Mail: bamberg@lbv.de
www.fuchsenwiese.lbv.de

Anfahrt– so finden Sie die Fuchsenwiese:

Die LBV-Umweltstation Fuchsenwiese befindet sich in der Senke der 
Kreuzung Münchner Ring / Waizendorfer Straße. Sie ist mit den Busli­
nien 901, 908, 912, 913 und 918 (Haltestellen „Waizendorfer Straße“ 
und „Paradiesweg“) gut erreichbar.
Für Busse oder PKWs steht der Parkplatz Berggebiet zur Verfügung.
Vom Parkplatz oder der Bushaltestelle „Waizendorfer Straße“ aus­
gehend benutzen Sie den Fußweg entlang der Waizendorfer Straße. 
Dieser führt durch die Unterführung Münchner Ring in 3 Minuten 
direkt zur Fuchsenwiese.
Anlieger bitte die Zieladresse „Waizendorfer Straße 17“ nutzen.

Klinikum

DRK

Bruderwald Brücke

*
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